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1 Allgemeines 

1.1 Termine 

1.1.1 Transporttermin September 2016 

Die Systemanpassungen werden am 08.09.2016 in die produktiven Systeme Z01 und S01 

transportiert. 

1.1.2 Ausführen des Kopierreports durch die Pensionsstelle 

Der Kopierreport wird von der Pensionsstelle mehrmals im Monat, vor der Personalabrech-

nung in diesem Monat letztmalig am 08.09.2016 um 10:00 Uhr ausgeführt. 

1.1.3  Systemsperre 

Wegen grundlegender SAP-Systemanpassungen werden die Anwender/innen auf den pro-

duktiven Systemen Z01 und S01 am  

 Mittwoch, den 28.09.2016 voraussichtlich ganztägig  

gesperrt sein. Über die Aufhebung der Sperre werden die Anwendungssystembetreuungen 

per Mail informiert. 

1.1.4  Wartungsarbeiten des ITDZ 

Das ITDZ hat die angekündigten Netzwerkarbeiten, die auch Auswirkungen auf die Fachver-

fahren haben können, nicht am 27. und 28.08.2016 durchgeführt, sondern wird diese am 

 Samstag, den 15.10. und Sonntag, den 16.10.2016 

durchführen. 

Sicherheitshalber werden die IPV-Server daher abgeschaltet und stehen für die IPV-

Anwender/innen an diesen Tagen nicht zur Verfügung. 

1.2 Abrechnungskalender 2017 

Mit der Anlage 2 zu diesem Rundschreiben wird der Entwurf des Abrechnungskalenders für 

2017 veröffentlicht. Die endgültige Fassung wird veröffentlicht, wenn das ITDZ die Termine 

für die Auslieferung der Entgeltnachweise bzw. SV-Bescheinigungen mitgeteilt hat. 
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1.3 Anwenderhandbuch 

Am heutigen Tag wird die 86. Änderung des Anwenderhandbuchs im Intranet veröffentlicht. 

Die Information über die Aktualisierung ist als Anlage 1 dem Rundschreiben beigefügt.  

2 Stichprobenprüfung 

keine aktuellen Informationen 

3 Personal- / Versorgungsadministration und Zeitwirtschaft 

Besoldung 

3.1  Verwendung des Infotyp Höherwertige Tätigkeit (IT 0509) 
für den Bereich Besoldung 

Die Abbildung und Zahlbarmachung einer Zulage nach § 45 bzw. § 46 BBesG ÜfBE erfolgte 

bisher im Infotyp Verdienstsicherung (IT 0052). Es ist jedoch im IT 0052 technisch nicht mög-

lich, alle Lohnarten, die ggf. für die Berechnung der Zulage erforderlich sind, sinnvoll mitei-

nander zu vergleichen und damit die korrekte Höhe zu ermitteln.  Der IT 0052 ist nicht mehr 

zu verwenden. 

Der Infotyp Höherwertige Tätigkeit (IT 0509) wird rückwirkend ab dem 01.01.2016 für die 

Abbildung einer  

 Vertretungszulage nach § 46 BBesG ÜfBE sowie einer  

 Funktionszulage nach § 45 BBesG ÜfBE  

zulässig gemacht. 

Für den Bereich Besoldung wird der Grund 

 05 Zul. §§45/46 BBesG ÜfBE 

beim Anlegen des  Infotyp vorgeschlagen. 

Die für die Abbildung im Infotyp Basisbezüge (IT 0008) benötigten Lohnarten  

 1322 Vertret.zul.§46BBesG ÜfBE 

 1323 Zul. §45 BBesG ÜfBE 

werden rückwirkend ab dem 01.01.2016 eingerichtet. 

 Achtung  

Für das Jahr 2016 sind die entsprechenden Personalfälle umzupflegen. Die entsprechenden 

Datensätze sind zeitnah im IT 0052 rückwirkend zum 31.12.2015 abzugrenzen und im IT 
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0509 anzulegen bzw. bei Personalfällen mit Zahlungsbeginn im Jahr 2016 sind diese im IT 

0052 zu löschen und im IT 0509 anzulegen. Die entsprechenden Lohnarten im IT 0052 wer-

den mit Transport am 06.10.2016 rückwirkend zum 31.12.2015 abgegrenzt. 

Das IPV-Anwenderhandbuch  Kapitel 01 Beschreibung der Infotypen  Infotyp Höher-

wertige Tätigkeit (IT 0509) und Verdienstsicherung (IT0052) wird entsprechend angepasst. 

Tarif 

3.2 Auszubildende Mitarbeiterkreis 72 TVA-L-Forst 

3.2.1 Stufensteigerung  

Es wurde eine Systemeinstellung korrigiert, so dass die Stufensteigerung von AUSBEG-2 zu 

AUSBEG-3 bei diesem Mitarbeiterkreis maschinell erfolgt. Fälle, die in der Vergangenheit 

nicht korrekt gesteigert wurden, sind ggf. manuell anzupassen. 

3.2.2 Sonderzahlung 

Bei der Berechnung der Sonderzahlung wurde ebenfalls eine Korrektur vorgenommen. Die 

Bemessungsgrundlage entspricht jetzt gem. § 16 Abs. 1 TVA-L-Forst immer dem Ausbil-

dungsentgelt für den Monat November.  

 Hinweis  

Diese Einstellung ist nicht zeitabhängig, so dass Rückrechnungen in vergangene Abrech-

nungsjahre zu Nachzahlungen führen könnten. Diese sind ggf. manuell über die Aufgabe des 

Betrages der tatsächlich gezahlten Sonderzahlung zu übersteuern. 

Versorgung 

3.3 Ermittlung des zusätzlichen Unterschiedsbetrages  

In der Berechnung für die Ermittlung eines ggf. zu gewährenden Unterschiedsbetrages nach 

§ 50 Abs. 1 LBeamtVG 1 i.V.m. Satz 3 der Anmerkung zur Familienzuschlagstabelle werden 

Zuschläge nach § 50a bis e LBeamtVG  zum Vergleichsruhegehalt nach BesGr A4 berück-

sichtigt und sind damit Bestandteil des Vergleichsruhegehaltes. Bei der Berechnung des 

zusätzlichen Unterschiedsbetrages im Falle einer Hinterbliebenen mit Mindestversorgung 

werden die Zuschläge nach § 50a bis e zurzeit nicht einheitlich berücksichtigt. Es werden die 

Zuschläge in der Berechnung mit der eigenen Besoldungsgruppe nicht eingerechnet, bei der 

Bildung der Vergleichssummen für die anderen Besoldungsgruppen jedoch fälschlicherweise 

einbezogen. Dadurch wird ein zu hoher zusätzlicher Unterschiedsbetrag ermittelt. 

Künftig werden Zuschläge nach § 50a bis e LBeamtVG ab dem 01.08.2015 (Aktivierungsda-

tum der Zahlung Zuschläge § 50a bis e neben Mindestversorgung) nicht mehr in die Berech-
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nung des zusätzlichen Unterschiedsbetrages einbezogen. Dies gilt sowohl für Fälle mit als 

auch für Fälle ohne Mindestversorgung für Urheber und Hinterbliebene. 

Versorgung 

3.4 Anpassung Betrag zur Lohnart 8503 Verminderungsbetrag A1-

A8 

Der Betrag der Lohnart 8503 Verminderungsbetrag A1-A8 wurde bisher bei Besoldungser-

höhungen nur für die Tarifart 35 angepasst, da sie aktuell nur noch in dieser Tarifart zu ver-

wenden ist. 

Da die Lohnart 8503 jedoch für die indirekte Ermittlung des Betrages der Lohnart 8507 Ge-

Ant. GerVollz. A8Mind. verwendet wird und diese auch in Tarifart 80 gültig ist, sind die Lohn-

artenbeträge zur Lohnart 8503 auch in der Tarifart 80 bei jeder Besoldungserhöhung anzu-

passen. In der Tarifart 80, Tarifgebiet 20 wurden daher zu den Tarifgruppen A4, A5, A5MD, 

A5S, A6, A7 und A8 jeweils folgende Lohnartenbeträge ergänzt: 

 01.08.2012 bis 31.07.2013  50,39- 

 01.08.2013 bis 31.07.2014  51,40- 

 01.08.2014 bis 31.07.2015  52,69- 

 01.08.2015 bis 31.07.2016  54,01- 

 01.08.2016 bis 31.12.9999  56,17- 

 Achtung   

Personalfälle in der Tarifart 80 mit einer Lohnart 8507 GebAnt. GerVollz. A8Mind. sind ggf. 

durch einen individuellen Rückrechenanstoß zurückzurechnen.  

InfoSets 

3.5 Ad-hoc-Query 

s. Ausführungen zu Tz. 6.1 

3.6 Freie-Suche 

s. Ausführungen zu Tz. 6.2 

3.7 Nachversicherungsadministration (nur BuKrs 2060 und 2100) 
s. Ausführungen zu Tz. 6.2 
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Personalstruktur 

3.8 Neuer Mitarbeiterkreis für Auszubildende des ITDZ 

Für die Auszubildenden im Bereich des ITDZ wurden folgender neuer Mitarbeiterkreis und 

eine neue Tarifart eingerichtet: 

MaGr Bezeichnung MaKrs Bezeichnung Tarifart Bezeichnung  

E Auszubildende 7F TVA-L BBiG ITDZ 26 TVA-L BBiG ITDZ 

Bei diesem Mitarbeiterkreis und der Tarifart wurden die Besonderheiten bezüglich der Ar-

beitszeit und des Ausbildungsentgelts für das ITDZ berücksichtigt. Alle anderen Einstellun-

gen erfolgten analog zu denen des Mitarbeiterkreises 75 TVA-L BBiG sowie zur Tarifart 05 

TVA-L BBiG.  

Die Übersicht über die Mitarbeiterstruktur im IPV-Anwenderhandbuch  Kapitel 07 Schwer-

punktthemen  S03 Mitarbeiterstruktur wurde vervollständigt. 

 Hinweis  

Die Einrichtung dieses neuen Mitarbeiterkreises hat keine stellenwirtschaftlichen Auswirkun-

gen, entsprechende Merkmale wie z. B. der ADT werden nicht berücksichtigt. 

Sozialversicherung 

3.9 Fusion von Krankenkassen 

Mit Mail vom 08.08.2016 wurde folgende Information gegeben: 

…im Nachgang zum Rundschreiben LVwA IPV Nr. 20/2016, welches am 05.08.2016 veröffent-

licht wurde, folgende Information: 

Fusion zum 01.08.2016: 

Geschlossene Krankenkasse Nachfolgekrankenkasse 

BKK  404 – BKK Beiersdorf AG  
TAUN 363 – DAK-Gesundheit  

(ehem. BKK-Gesundheit) 

Die geschlossene Krankenkasse wird zum 31.07.2016 abgegrenzt und mit der Nachfolgekasse 

fusioniert.  

Die Nachfolgekasse wird weiterhin unter ihrer bisherigen Betriebsnummer geführt. 
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4 Abrechnungssachbearbeitung 

4.1 Ad-hoc-Query 

s. Ausführungen zu Tz. 6.1 

4.2 Freie-Suche 

s. Ausführungen zu Tz. 6.2 

4.3 Zahlungsbegleitliste 

Mit Mail vom 31.08.2016 wurde folgende Information gegeben: 

…aus der monatlichen Personalabrechnung/Folgeaktivitäten wird das letzte Blatt der Zah-

lungsbegleitliste (DTA Entgelte und DTA SV) mit Stempel und Unterschrift versehen an die 

LHK gegeben, damit diese rechtzeitig zum Fälligkeitstermin die Mittelbereitstellung veranlas-

sen kann. Von der LHK wurde ich informiert, dass die Zahlungsbegleitliste in letzter Zeit lei-

der nicht immer pünktlich eingegangen ist. Um den Postweg zu umgehen, schlägt die LHK 

vor, dass die Zahlungsbegleitliste per Mail an ein besonderes Postfach der LHK (wäre noch 

einzurichten) gesendet wird. 

Ich gehe davon aus, dass alle Abrechnungsstellen mit dieser Änderung einverstanden sind. 

Sollte es doch Vorbehalte Ihrerseits geben, teilen Sie mir diese bitte bis zum 15.09.2016 

mit. Ab wann das neue E-Mail-Postfach bei der LHK zur Verfügung steht und damit die 

Übersendung der Zahlungsbegleitliste per E-Mail erfolgen soll, wird mit IPV-RS bekannt ge-

geben…. 

5 Stellenwirtschaft und Stellenplanung 

5.1 Ad-hoc-Query 

s. Ausführungen zu Tz. 6.1 

5.2 Freie-Suche 

s. Ausführungen zu Tz. 6.2 

5.3 Sicht Besetzungsanalyse in der Stellenwirtschaft 

Mit den Transaktionen PPOME bzw. PPOSE Organisation und Besetzung ändern bzw. an-

zeigen ist es in Einzelfällen in der Vergangenheit beim Aufruf der Sicht Besetzungsanalyse 

zu Transaktionsabbrüchen gekommen. Der Fehler tritt nach dem Transport der Systemein-

stellungen am 08.09.2016 nicht mehr auf. 
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6 Anwendungssystembetreuung 

6.1 Ad-hoc-Query 

Die InfoSets der Ad-hoc-Query sind überarbeitet worden. Die in der Anlage 3 Nr.1 aufgeführ-

ten Felder wurden den Berechtigungen entsprechend gelöscht, umbenannt bzw. neu aufge-

nommen.  

6.2 Freie Suche 

Die InfoSets der Freien Suche des Objektmanagers sind überarbeitet worden. Die in der 

Anlage 3 Nr.2 aufgeführten Felder wurden den Berechtigungen entsprechend gelöscht, um-

benannt bzw. neu aufgenommen. 

7 Reisekosten 

keine aktuellen Informationen 

 

 

Im Auftrag 

Schwierkus / Grams 
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